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Protokoll vom 09.10.2013 
 
Sehr geehrte Damen/Herren, 
nachstehend finden Sie das Besprechungsprotokoll der BST-Captains vom 09.10.2013 ergänzt (kursiv 
und fett) durch die aktuellen Erledigungen. 
 
 
BTS Captain Besprechung vom 09.10.2013 
Anwesend: Christian Gutzwiller (Bludenz/Braz), Günther Harms (Owingen/Überlingen,) Werner  Reuter 
(Owingen/Überlingen), Joachim F. Schmies (Ravensburg), Hans-Dieter Grabher (Riefensberg-Sulzberg), Walter 
Wiesinger,  Jürgen Heinzritz, Wolfgang Matt (Montfort-Rankweil)  
Entschuldigt: Günter Tschemernjak (Bodensee-Weißensberg), Heinz Jost (Waldkirch), Manfred Meyer 
(Langenstein)  
 
Nach einer Golfrunde auf dem Platz des GC Montfort-Rankweil fand die Besprechung der BST Captains im 
„Feldhotel“ im Feldkircher Reichenfeld statt. 
In ausführlicher Diskussion wurden die diversen Themenbereiche wie „Sport“ (Mannschaftswettbewerb, 
Teilnehmeranzahl, teilnehmende Clubs etc.) sowie das „Auswertungssystem“ (Brutto, Netto, wie viele 
Ergebnisse sollen gewertet werden etc.)  besprochen und beraten. 
 
Grundsätzlich wurde festgehalten, dass es sich, dem Gründergedanken folgend, bei der BST um einen 
Mannschaftswettbewerb handelt und daher die Auswertung der Einzelergebnisse auf die Tageswertung 
beschränkt bleiben und folgend es auch keine Einzel-Jahreswertung geben soll. 
 
Ergebnisprotokoll: (ergänzt mit dem zwischenzeitlichen aktuellen Informationsstand der Erledigungen) 
1. Eine Mannschaft kann aus bis zu maximal 12 „Seniorengolfern bzw. Seniorengolferinnen“ 

bestehen (Supersenioren und Superseniorinnen inklusive) 
2. In die Mannschaftswertung kommen immer die besten 5 Brutto- und 5 Netto-Ergebnisse des 

Teams (somit können maximal 10 Spieler bzw. mindestens 5 Spieler zum Mannschaftsergebnis 
beitragen) 

3. Eine Mannschaft kann auch mit weniger als 12 Teilnehmer antreten (12 ist die max. 
Teilnehmerzahl, welche immer pro Turnier individuell zusammen gestellt werden kann) 

4. Es finden insgesamt 5 Turniere (Mai, Juni, Juli, August, September) jeweils an einem Montag oder 
Dienstag statt.  

5. Die 5 Austragungsclubs für das Jahr 2014 sollen sein: (vorbehaltlich der definitiven Zusagen) GC 
Owingen 24.06.2014 wurde zwischenzeitlich fixiert (25 Jahr Jubiläum) GC Waldkirch,  (hier führt 
Heinz die notwendigen Gespräche mit der Betreibergesellschaft, zwischenzeitlich leider eine 
Absage), GC Memmingen (Hans-Dieter klärt die grundsätzliche Teilnahme des GC Memmingen 
sowie die Bereitschaft zur Austragung eines Turnieres ab, zwischenzeitlich leider eine Absage),  
GC Langenstein (Wolfgang ist mit Hans Meyer in Kontakt, zwischenzeitlich leider eine Absage) auf 
Abruf stehen GC Braz oder GC Riefensberg (dank Hans-Dieter Termin fixiert 27.05.2014) zur 
Verfügung. 

6. Das Mannschaftsfinale (das 5. Turnier) war geplant im August/September beim GC Monfort-
Rankweil (aus Anlass der Einweihung des neuen Clubhauses) durchzuführen. Wie sich aktuell 
ergeben hat, werden voraussichtlich beginnend mit August 2014 die Spielbahnen 1-9 umgebaut, 
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sofern die behördlichen Genehmigungen zeitgerecht ausgestellt werden. Daher ist der 
Finalspielort nun mit Bludenz-Braz (Termin 08.09.2014) fixiert. 

7. Aus der Jahreswertung werden 3 Mannschaftspreise vergeben: 1. Preis und zusätzliche „Großer 
neuer BST-Wanderpokal“, 2. und 3. Preis Mannschaft  

8. An den jeweiligen 5 Turniertagen gibt es nur Einzelwertungen, d.h. Brutto- (Herren, Damen, 
Supersenioren) und Netto-Sieger pro Hcp-Klassen. Preise sollen (sofern möglich) lokale 
Spezialitäten zum Verzehr sein; 

9. Die Ergebnisse der Mannschaft werden pro Turniertag kommuniziert, fortgeschrieben und auf 
der BST-Webseite veröffentlicht;  

10. Kosten sind max. 65 EUR (GF, Startgelt und Essen)  
11. Start ist jeweils nicht vor 10h und es wird an Tee1 und Tee10 gestartet; 
12. Christian Gutzwiller wird als BST-Koordinator für die Schweiz fungieren und übernahm die 

Aufgabe mit diversen Schweizer Golfclubs bzw. deren Vertretern über eine Teilnahme an den 
BST-Turnieren zu sprechen und die etwaige Möglichkeit zur Durchführung von Turnieren auf 
deren Plätzen zu prüfen. (bereit größtenteils erledigt); 
Zwischenergebnis: GC Goldenberg: großes Interesse eventuell sogar zur Durführung eines 
Turnieres 2015, GC Niederbüren: klärt noch ab, GC Gonten: fehlt noch die Rückmeldung,  GC 
Lipperswil: eher kein Interesse, GC Erlen: Abklärung läuft; Christian hat die Rückmeldung der 
Clubs bis 28.10.2013 erbeten; (zwischenzeitliche Erledigung: leider nur Absagen) 
Ziel: 1 zusätzlichen schweizerischen Club bei der BST; 

13. Wolfgang wird mit dem GC Lindau Bad Schachen sowie mit Vertretern des Liechtensteinischen 
Golfverbandes Kontakt aufnehmen und das Interesse einer Teilnahme an der BST abklären; 
(Erledigung: Bad Schachen wird eine Mannschaft stellen und ein Turnier, Termin 15.07.2014 
durchführen. Ansprechpartner Herr Gerhard Kresser) 

14. Jürgen übernimmt die Erstellung einer Basisausschreibung für die Turniere; 
15. Die Turnierauswertung wird durch das jeweilige Sekretariat erledigt. Erwartet werden die 

Einzelauswertung sowie die Mannschaftsauswertung. Diese Ergebnisse werden dann von Jürgen 
in das fortlaufende Mannschaftsergebnis eingearbeitet und von Joachim auf die Homepage 
gestellt. Damit ist nach jedem Turnier ein Zwischenstand (ausschließlich Mannschaftsergebnis) 
ersichtlich. 

16. Für die Abwicklung des Turnieres ist der jeweilige Captain verantwortlich. Dieser führt auch die 
Preisverteilung mit einem Vertreter des „BST-Vorstandes“ durch. Gerne soll/kann natürlich der 
jeweilige Clubpräsident ebenfalls mitwirken.   

17. Vorgabewirksamkeit: Die Turniere sind grundsätzlich vorgabewirksam (der sportliche Geist soll 
auch im Seniorengolf hochgehalten werden), die Frage ob die Masterwertung eventuell nicht 
vorgabewirksam sein soll, muss noch final diskutiert und beschlossen werden. 

 
 
 
 
 
Somit bleibt zu hoffen, dass wir eine tolle Golfsaison 2014 spielen können und möglichst viele Senioren und 
Seniorinnen sich an den Turnieren der Bodensee Seniors Tour beteiligen.  
Zur Klärung etwaiger Rückfragen stehe ich gern zur Verfügung. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Wolfgang Matt 
Präsident der 
Bodensee-Seniors-Tour 
 
Wolfgang.Matt@BS-Golftour.com 
www.BS-Golftour.com 


